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Grunddaten 

Name: Franka Eberhardt 

E-Mail-Adresse: Franka-eberhardt@gmx.de 

Fakultät, Fachbereich*: Sozialökonomie 

Studienlevel (Bachelor/Master)*: Bachelor 

Land*: Schweden  

(Partner)Hochschule/Institution*: Universitet Linköping 

Aufenthaltszeitraum*: 6 Monaten 

* = Pflichtfeld 

Liebe Studierende, 

Ihr Bericht ist eine wichtige Informationsquelle für alle zukünftigen Austauschstudierenden. Auf der 
nächsten Seite finden Sie Stichworte, die Ihnen als Hilfestellung zur Strukturierung Ihres Berichts 
dienen können. Bitte gehen Sie in Ihrem Bericht neben den positiven Aspekten auch auf 
Schwierigkeiten oder gewöhnungsbedürftige Umstände ein, auf die Sie an Ihrer Gastuniversität oder 
in Ihrem Gastland gestoßen sind. Dies wird für Ihre Nachfolger*innen besonders hilfreich sein. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass jeder Erfahrungsbericht, inklusive der Grunddaten und Bilder, 
auf der Website des WISO-International Office veröffentlicht wird. Die Angabe von Namen und E-Mail-
Adresse ist daher freiwillig, kann allerdings hilfreich sein, wenn zukünftige Austauschstudierende Sie 
persönlich um Rat fragen möchten.  

Vielen Dank, dass Sie Erfahrungen aus Ihrem Auslandsaufenthalt mit anderen teilen. 
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Anreise 

Die Anreise nach Linköping ist mit dem Zug relativ einfach. Ich nahm den Zug vom Hamburger 
Hauptbahnhof und musste in Kopenhagen und Malmö umsteigen, die Zugfahrt dauert etwa 10 
Stunden. Es gibt auch einen Nachtzug direkt nach Linköping ohne Umsteigen. Die Universität Linköping 
macht die Anreise sehr einfach, sie bieten Anreisetage an und ich kann wirklich empfehlen, an diesen 
Tagen anzureisen. Wenn du an diesen Tagen ankommst, holt die Universität dich am Bahnhof oder am 
Flughafen ab und bringt dich direkt zur Universität, wo alle notwendigen Informationen und 
Dokumente mitgeteilt werden. Wenn man auch ein Zimmer über die Universität bekommen hat, 
bekommt man die Schlüssel auch direkt dort. Danach bringt die Universität die Studierenden auch zu 
ihren Wohnorten.  

Kosten vor Ort 

Ich habe ein Zimmer über die Universität bekommen und musste etwa 450 Euro Miete zahlen. Das 
Leben in Schweden ist definitiv teurer als in Deutschland, vor allem das Essen in Restaurants oder der 
Alkohol. Wir sind nicht so oft auswärts essen gegangen, sondern haben lieber gemeinsam gekocht. In 
Linköping gibt es auch drei Studierendenkneipen, die günstigere Preise für Essen und Alkohol haben, 
diese sind Karhuset Kollektiv, Ville Valla Pub und Ryd herrgård. 

Unterbringung/Wohnungssuche 

Ich würde empfehlen, sich um ein Zimmer an der Universität zu bewerben. Es gibt nur wenige private 
WGs in Linköping und das Leben in einem Wohnheim istder Normalfall. Es gibt zwei Viertel, in denen 
sich die Wohnheime befinden, eines ist Ryd und das andere Flamman. Flamman liegt näher am 
Stadtzentrum, Ryd liegt näher an der Universität. Ich war in Ryd untergebracht und fand es sehr gut, 
da die meisten ausländischen Studierenden in Ryd untergebracht sind und daher sich die meisten 
Veranstaltungen für Auslandsstudierende und Partys in Ryd stattfinden. Wenn man nicht direkt über 
die Uni ein Zimmer bekommt, kann man es bei den Eigentümern der Wohnheime direkt versuchen, 
das sind Studentbostäder und Heimstaden.  

Gastuniversität/Gastinstitution & Kursprogramm/ Kurswahl 

Die Universität Linköping ist sehr gut organisiert und es hat viel Spaß gemacht, dort zu studieren. Sie 
ist sehr international und heißt jedes Semester hunderte von ausländische Studierende willkommen. 
Ein Semester an der Universität ist in 4 Perioden unterteilt. Das bedeutet, dass man 5 Wochen lang 
nur einen Kurs hat, dafür diesen aber fast jeden Tag, und nach fünf Wochen beginnt der nächste Kurs. 
Das bedeutet, dass man sich jeweils nur auf einen Kurs konzentriert. Außerdem ist es an der Universität 
Linköping normal, in Gruppen zu arbeiten, in jedem Kurs, den ich belegt habe, gab es Gruppenarbeit. 
Das Studieren macht sehr viel Spaß, da die Universität sehr modern und fortschrittlich ist. Die 
Dozierenden gehen sehr auf die Studierenden ein und sind oft sehr entgegenkommend. Die 
Studieninhalte werden von jedem Dozierenden leicht verständlich erklärt und die Vorlesungen sind 
auch sehr interessant. 
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Ich würde sehr empfehlen, vor dem Semester den Intensivkurs für Anfänger in Schwedisch zu belegen. 
Viele internationale Studierenden reisen wegen dieses Kurses vor dem Semester an und es ist eine 
gute Möglichkeit, andere Leute vor dem eigentlichen Semesterbeginn kennenzulernen und Linköping 
vor dem Universitätsalltag zu entdecken. 

Alle Leistungen, die ich anerkannt haben wollte, sind mir anerkannt worden. 

Freizeitmöglichkeiten 

Es gibt viele freiwillige Studierendenorganisationen an der Universität, sowie ESN und ISA. Diese 
Organisationen sind sehr groß und bieten viele Angebote für die Auslandsstudierende. In den ersten 
Wochen boten sie fast täglich Veranstaltungen an, darunter Grillabende, Ausflüge zum See, Partys und 
so weiter. Um einen Einblick zu bekommen, können man auch den Insta-Account von ISA Linköping 
oder ESN Linköping besuchen, wo die Bilder der Veranstaltungen gepostet werden. 

Linköping ist die fahrradfreundlichste Stadt Schwedens. Am besten besorgst du dir in den ersten Tagen 
ein Fahrrad, denn ohne kommst du in der Stadt nicht weit. Mit dem Fahrrad kann man schöne Ausflüge 
zu verschiedenen Seen machen, wie zum Beispiel Blå Lagunen oder Roxen.  

Auch die benachbarte Stadt Norrköping ist einen Besuch wert. Es gibt auch einen Bus der Uni, mit dem 
umsonst nach Norrköping fahren kann. 

Größere Ausflüge in andere Städte, wie Göteborg und Stockholm, sind ebenfalls zu empfehlen. 
Besonders empfehlenswert ist Gotland. Auf der Insel habe ich mit neun anderen Freunden eine Hütte 
gemietet und ein paar Tage verbracht.  

Das Highlight des Auslandssemesters, das so ziemlich jeder gemacht hat, ist die Reise nach Lappland. 
ESN und ISA bieten eine organisierte Reise an und man muss sich um nichts kümmern. Diese Reise ist 
es auf jeden Fall wert. 

Zusammenfassung 

Ich hatte ein tolles halbes Jahr in Schweden und kann die Universität jedem empfehlen. Die 
Studierenden werden von der Universität und ESN/ISA während der gesamten Zeit stark unterstützt. 
Es wird viel geboten und durch die vielen Veranstaltungen lernt man schnell Leute kennen. 
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